
 

 

U28 – Die Zukunft der Kirche – Jugend im Blick  
 

Erzählt uns von eurer Best Practice! 
 

In eurer Diözese, in den mittleren Ebenen, in der Pfarrei und im Verband bindet ihr Kinder 
und Jugendliche in Entscheidungsprozesse ein. So schafft ihr in der Kirche 
Beteiligungsmöglichkeiten für junge Menschen. Wir wollen eure Konzepte sammeln, um 
eine Arbeitshilfe zu erstellen und eure guten Ideen in den Verbänden bekannter zu 
machen. Projekte könnten sein: eine Stärkung der Jugendvertretung in den Pfarrgremien, 
ein Jugendforum mit dem Bischof, etc.  
 
So werden wir gemeinsam Beteiligung junger Menschen in der Kirche stärken!  
 
Erzählt uns von eurer Best Practice! 
Bitte schickt euren ausgefüllten Bogen (oder gerne auch mehrere!) an Annika Bär (annika.baer@bistum-
speyer.de), die das Referat für Kirchenpolitik und Jugendpastoral beim Projekt „U28 in Kirche“ unterstützt. 
Wenn ihr Fragen habt, wendet euch an Simon Linder (linder@bdkj.de). 

 
 

Titel des Konzepts: „Change your church“ Jugendversammlung  
 
Ebene: Pfarrei 
 
Zielgruppe: Jugendgruppen der Pfarrei  
 
Ziel: In einer Jugendversammlung sollen alle Jugendgruppen einer Pfarrei zusammenkommen, um 
ihre Vertreter*innen für den Pfarreirat zu wählen. Die Wahl der Jugend entscheidet über den Sitz 
im Pfarreirat. Sie sind nicht auf die Wahl durch Erwachsene angewiesen.  
Alle Jugendgruppen (aus Minis, Verbänden usw.) entscheiden sich so für zwei Vertreter*innen der 
gesamten Pfarrei.  
 
Vorbereitungszeit / Material:  
In der Pfarrei vor Ort sollte die Wahl einige Wochen vor der Pfarreiratswahl stattfinden. Es bietet 
sich an eine Jugendversammlung häufiger durchzuführen. Hier können auch allgemeine Themen 
der Jugend demokratisch abgestimmt werden. 
 
Handreichung zur Jugendversammlung vom BDKJ Speyer 
https://www.bdkj-
speyer.de/fileadmin/Redaktion/1_Mitmachen/Engagieren/Jugendvertretung/Jugendvertretung_i
n_der_Pfarrei_Satzung_und_Wahlordnung.pdf 
 
Elemente der Durchführung:  
 

 Einladung zur Jugendversammlung 

 Jugendversammlung 

 Vertretung der Jugend im Pfarreirat 
 
Allgemeine Methoden, die bei der Durchführung hilfreich sein könnten:  
 

 Einführung für Konferenzneulinge 

 Gruppendynamik fördernde Spiele 

 Meinungsbilder /Stimmungskarten  
 
„Best practiced“ im/in (mit Kontakt für eventuelle Rückfragen): Bistum Speyer  
https://www.bdkj-
speyer.de/mitmachen/engagieren/jugendvertreterinnen/pfarrgremienwahlen/ 
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Best Practice - Erfahrungen 
 

Erfahrungsaustausch ist wichtig. Teilt uns eure Erfahrungen mit eurer Best Practice mit. 
Welche Erfolge verzeichnet ihr? Welche Herausforderungen gibt es? Würdet ihr euer 
Best Practice noch einmal wiederholen, wenn ja warum? 

 
 
Welche Erfolge gibt es?: 
 
In vielen Pfarreien unseres Bistums fanden und finden Jugendversammlungen statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Worin liegen die Herausforderungen?: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Darum würden wir das Konzept noch einmal machen:  
Jugendvertreter*innen im Pfarreirat sind wichtig. Mit dem Medium der 
Jugendversammlung darf die Jugend selbst bestimmen, wer ihre Vertretung wahrnimmt. 
Das ist ein wichtiger Schritt zu mehr Beteiligung junger Menschen. Das Konzept steht und 
hat sich insgesamt ganz gut in den Pfarreien unseres Bistums etabliert. Wir hoffen, dass 
auch zur neuen Wahlperiode der Pfarreiräte viele Jugendversammlungen stattfinden. 
 

 
   

  
 

 


